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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Ehrennadeln für engagierte Bürger
Bürgermeister Wolfgang Lampe (vierter von links) zeichnete beim Neujahrsempfang der Stadt Uffenheim 
Fridolin und Annette Wienand, Herta Eitel, Karl Teubel, Fritz Klaußecker, Georg Braun, Siegfried Hümmer 
und Walter Schürmann mit Ehrennadeln für ihre Verdienste um Stadt und Gemeinwohl aus. Zu den ersten 
Gratulanten zählten Bundestagsabgeordneter Uwe Kekeritz, Stimmkreisabgeordneter und stellvertretender 
Landrat Hans Herold, Bezirksrat Ronald Reichenberg und stellvertretender Landrat Bernd Schnizlein.
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

03./04.02.2018
Marko Jakopec, Nürnberger Straße 21,
91477 Markt Bibart  ................................... Tel. 09162 983313

10./11.02.2018
Hanka Herholdt, Untere Waaggasse 2,
91413 Neustadt/Aisch  .................................. Tel. 09161 2381

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 03.02.2018 hat die Klingentor-Apotheke in Ochsen-
furt Notdienst. Vom 04.02.2018 bis 09.02.2018 hat die Stern 
Apotheke in Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den 
übrigen Zeiten ist die Klingentor-Apotheke in Ochsenfurt 
notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:  ..........................................  18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  .....................  11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
...................................................  und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Franken Apotheke in Uffenheim hat vom 10.02.2018 
bis 16.02.2018 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.

WiR hABeN FüR Sie GeÖFFNet
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09842 953570
Montag  .................................................. 08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  .......................... 08:30 bis 12:30 Uhr
und  ........................................................ 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  .....................................................  geschlossen
Freitag  ................................................... 08:30 bis 17:00 Uhr
........................................................................  durchgehend
Samstag  ................................................ 08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.)  .........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.)  ..........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.)  ...................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag  ................................ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag  ................................ 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag  .............................. 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in 
der 7. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge 
ist

Mittwoch, 07.02.2018, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anre-
gungen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung
Die Stadt Uffenheim vermietet voraussichtlich ab

ab 01. April 2018
im Wohnhaus Würzburger Str. 5 in Uffenheim eine Wohnung im 
Dachgeschoss Gebäudetrakt A, Ostseite.
Die ca. 55 qm große Wohnung, besteht aus
 1 Küche, 1 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer, 1 Bad mit 

Dusche und WC, 1 Flur, 1 Abstellraum, 1 Kellerabteil
 sowie einen Stellplatz in der gemeinschaftlichen Wasch-

küche für Waschmaschine und Wäschetrockner.
Die Wohnräume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung 
ausgestattet. Die monatliche Grundmiete beträgt 203,50 € 
zuzüglich Nebenkosten. Die Abrechnung der Heiz- und Warm-
wasserkosten erfolgt nach der Höhe des Verbrauchs.
Mietinteressenten werden gebeten, eine schriftliche Bewer-
bung bis spätestens

08. Februar 2018
bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus) einzureichen.
Die Vermietung der Wohnung ist Bewerbern mit Wohnberechti-
gungsschein vorbehalten.
Uffenheim, den 18.01.2018

Wolfgang Lampe
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Stadt Uffenheim Uffenheim, den 22.01.2018
Die Hospitalstiftung Uffenheim, vertreten durch Stadt Uffenheim 
vermietet voraussichtlich

ab 01. Mai 2018
im Wohnhaus in

Uffenheim, Schlossstraße 12
eine abgeschlossene Wohnung.
Die ca. 33 qm große Wohnung im Obergeschoss links besteht aus:
 1 Wohn-/Schlafzimmer, 1 Küche mit Einbaumöbeln und 

–geräten, 1 Bad mit WC, sowie 1 Flur.
Die Wohnräume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung 
ausgestattet. Die monatliche Grundmiete beträgt 200,— € 
zuzüglich Nebenkosten. Die Abrechnung der Heiz- und Warm-
wasserkosten erfolgt nach der Höhe des Verbrauchs.
Mietinteressenten werden gebeten, eine schriftliche Bewer-
bung bis spätestens

Freitag, den 09. Februar 2018
bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus) einzureichen.

Wolfgang Lampe
1. Bürgermeister

VG Uffenheim - Einwohnermeldeamt

Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungsmöglichkeit 
von Übermittlungssperren
nach dem Bundesmeldegesetz
Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) die Möglichkeit, Widerspruch gegen einzelne regelmä-
ßig durchzuführende Datenübermittlungen der Meldebehörde 
zu widersprechen. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum 
Widerruf.

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für Wehrpflicht

 Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 
können Sie der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 
Satz 1 BMG in Verbindung mit § 58 Abs. 1 des Wehr-
pflichtgesetzes widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der 
nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person 
angehören

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 
Satz 2 BMG in Verbindung mit § 42 Abs. 2 BMG wider-
sprechen.

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 1 
BMG widersprechen.

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 
BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 
BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch 
persönliches Erscheinen unter Vorlage Ihres Ausweisdokumen-
tes bei der
VG Uffenheim - Einwohnermeldeamt
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr
Mo., Die., Do. von 14:00 bis 15:30 Uhr, am 1. Do. im Monat von 
14:00 bis 18:00 Uhr
vornehmen oder aber auch über unsere Internetseite unter 
www.uffenheim.de.

Uffenheim, 18.01.2018

W. Lampe, Vorsitzender

Rathaus und städtische Einrichtungen 
am Faschingsdienstag geschlossen
Die Dienststellen der Verwaltungsgemeinschaft im Rathaus 
Uffenheim bleiben am Faschingsdienstag, den 13. Februar 
2018, geschlossen.
Alle städtischen Einrichtungen wie Bauhof, Werke etc. sind am 
Faschingsdienstag ebenfalls geschlossen.
Für die Stadtwerke (Strom/Wasser) ist Notdienstbereitschaft 
unter der Tel. 0171 530 80 24 fürs E-Werk und 0171 69 48 999 
fürs Wasserwerk gewährleistet.
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten.
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13.02.2018
14.00 Uhr Kinderfasching des ASV Ippesheim, Sportheim 

Ippesheim
16.02.2018 –
18.02.2018 Jugend-Hallenfußballturnier, 1. FV Uffenheim, 

Turnhalle der Grund- und Mittelschule
17.02.2018
20:00 Uhr Schafkopfturnier 1. FCN Fanclub Gollachgau, 

Hillenbrand´s Lindhof Ulsenheim
18.02.2018
13:00 Uhr Winterwanderung des Steigerwaldklubs ZV 

Uffenheim nach Weigenheim, Treffpunkt: Bäde-
rausstellung (Häberle)

19.02.2018
19:30 Uhr Landfrauen Ulsenheim – „Rund ums Getreide“, 

Lehrküche Uffenheim
21.02.2018
19:30 Uhr Themenabend - Hospizverein Uffenheim, Kath. 

Pfarrzentrum Uffenheim
23.02.2018
19:00 Uhr Ein Abend im Museum, Heimat- und Museums-

verein Uffenheim e. V., Gollachgaumuseum
23.02.2018 –
25.02.2018 Jugend-Hallenfußballturnier 1. FV Uffenheim, 

Turnhalle Grund- und Mittelschule
24.02.2018
 Generalversammlung Wein- und Gartenbauver-

ein Ulsenheim, Gasthaus Götz
24.02.2018
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-

tenbauvereins Uffenheim, FVU Sportheim Uffen-
heim

25.02.2018
 Frühlingserwachen (verkaufsoffen)
26.02.2018
19:30 Uhr Landfrauen Markt Nordheim „Getreide, Salziges 

& Co.“, Lehrküche Uffenheim

Fertigstellung des Lärmaktionsplanes Teil A

und Ankündigung der zweiten Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung des Eisenbahn-Bundesamtes
Das Eisenbahn-Bundesamt hat den ersten Teil des Lärmak-
tionsplans veröffentlicht. Der sogenannte Teil A ist im Internet 
über die Informations- und Beteiligungsplattform www.laermak-
tionsplanung-schiene.de oder über die Homepage des Eisen-
bahn-Bundesamtes
www.eba.bund.de/lap abrufbar und ist auf Wunsch auch als 
Druckversion verfügbar. Er ist das Ergebnis der ersten Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Lärmaktionsplanung.
Insgesamt sind in der ersten Phase ca. 38.000 Beteiligungen 
eingegangen. Am 24. Januar 2018 beginnt die zweite Phase 
der Öffentlichkeitsbeteiligung. Bis zum 7. März 2018 hat die 
Öffentlichkeit dann die Gelegenheit, dem Eisenbahn-Bundes-
amt eine Rückmeldung zu dem Verfahren selbst und zum Lär-
maktionsplan Teil A zu geben.
Der daraus hervorgehende Lärmaktionsplan Teil B wird Mitte des 
Jahres 2018 veröffentlicht. Die Teile A und B ergeben zusam-
men den Lärmaktionsplan für die Haupteisenbahnstrecken.

Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in zwei zeitlich getrenn-
ten Phasen statt. Das Eisenbahn-Bundesamt bietet hierzu eine 
Informations- und Beteiligungsplattform im Internet an, die über 
die folgende Adresse erreichbar ist: www.laermaktionspla-
nung-schiene.de.
Ab dem 24. Januar 2018 bis zum 7. März besteht die Möglich-
keit, über eine entsprechende Anwendung auf der Informati-
onsplattform an der 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung mit-
zuwirken. 

Wertstoffhof, Bauschuttplatz „Bei den 
Drei Kreuzen“ und Kompostplatz in 
Uffenheim
Der Wertstoffhof sowie der Bauschutt-
platz und der Kompostplatz bleiben am 

Faschingsdienstag, den 13. Februar 2018, geschlossen.
Ab Mittwoch, den 14. Februar 2018, sind der Wertstoffhof und 
die beiden Plätze zu den gewohnten Zeiten wieder geöffnet.
Uffenheim, 25.01.2018
Stadtbauamt Uffenheim

Uffenheimer Hallenbad 
in den Faschingsferien geschlossen

Die Verwaltung weist darauf hin, dass 
das Hallenbad in der Zeit vom 12. bis 
18. Februar 2018 (Faschingsferien) für 
die Öffentlichkeit geschlossen bleibt. Ab 
Mittwoch, den 21. Februar, kann das 

Hallenbad zu den üblichen Zeiten wieder genutzt werden (mitt-
wochs und freitags von 16:00 bis 20:00 Uhr, sonntags von 9:00 
bis 12:00 Uhr).
Uffenheim, 25.01.2018
Stadtbauamt Uffenheim

Repair Café in Uffenheim

Am 10.02.2018 ist es wieder so weit. Zwischen 10 und 12 Uhr 
findet im Altstadtmarkt, Spitalplatz 6, in Uffenheim wieder das 
Uffenheimer Repair Café statt. Repariert werden vor allem Elek-
tro-, TV- und Rundfunkgeräte sowie Handys und Computer, 
doch auch andere kaputte Dinge, die zum Wegwerfen viel zu 
schade sind, können vorbeigebracht und gemeinsam repariert 
werden. Nicht wegwerfen, sondern reparieren ist das Motto.

Veranstaltungskalender Februar 2018
02.02.2018
14:00 Uhr Energieberatung im Windstützpunkt Uffenheim, 

Verbraucherservice Bayern, Windstützpunkt, 
Ringstr.10

03.02.2018
20:00 Uhr Faschingsprunksitzung ASV Ippesheim, Sport-

heim Ippesheim
03.02.2018
20:00 Uhr Konzertkabarettabend mit Gankino Circus, Ax. T. 

Veranstaltungsorganisation, Stadthalle Uffenheim
09.02.2018
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung FFW Markt Nord-

heim, „Alter Kuhstall“ Markt Nordheim
10.02.2018
10:00 Uhr Repair Café im Altstadtmarkt in Uffenheim
10.02.2018
19:30 Uhr Konzert mit dem Duo Biloba und Ildikó Szabó, 

Freunde der Kammermusik e. V., Musikpavillon 
in der Konrad- Adenauer-Straße 23

10.02.2018
20:00 Uhr Kappenabend bei der Feuerwehr Uffenheim, 

Feuerwehrhaus
11.02.2018
20:00 Uhr Fasching MGV Herbolzheim, Gasthaus Felsch
12.02.2018
20:30 Uhr Rosenmontagsball des ASV Ippesheim, Sport-

heim Ippesheim
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Wolkenschloss/Kerstin Gier
Ein magischer Ort in den Wolken. Eine Heldin, die ein bisschen 
zu neugierig ist. Und das Abenteuer ihres Lebens. Der neue 
Roman von Bestsellerautorin Kerstin Gier. Hoch oben in den 
Schweizer Bergen liegt das Wolkenschloss, ein altehrwürdiges 
Grandhotel, das seine Glanzzeiten längst hinter sich hat. Aber 
wenn zum Jahreswechsel der berühmte Silvesterball stattfindet 
und Gäste aus aller Welt anreisen, knistert es unter den präch-
tigen Kronleuchtern und in den weitläufigen Fluren nur so vor 
Aufregung. Die siebzehnjährige Fanny hat wie der Rest des 
Personals alle Hände voll zu tun, den Gästen einen luxuriösen 
Aufenthalt zu bereiten, aber es entgeht ihr nicht, dass viele hier 
nicht das sind, was sie vorgeben zu sein. Welche geheimen 
Pläne werden hinter bestickten Samtvorhängen geschmiedet? 
Ist die russische Oligarchengattin wirklich im Besitz des legen-
dären Nadjeschda-Diamanten? Und warum klettert der gutaus-
sehende Tristan lieber die Fassade hoch, als die Treppe zu 
nehmen? Schon bald steckt Fanny mittendrin in einem lebens-
gefährlichen Abenteuer, bei dem sie nicht nur ihren Job zu ver-
lieren droht, sondern auch ihr Herz.
(Empfohlen für junge Erwachsene)

Rimini/Sonja Heiss
Hans ist Anwalt, reich und erfolgreich. Doch auf einmal kehrt 
diese irrationale Wut in ihm zurück. Seine Ehe funktioniert nicht 
mehr und statt mit seiner neuen Psychoanalytikerin Frau Dok-
tor Mandel-Minkic an seinen Problemen zu arbeiten, verliebt 
sich Hans in sie. Seine Schwester Masha ist 39 Jahre alt, als 
sie beschließt, ein Kind mit ihrem Freund zu bekommen. Doch 
plötzlich geht er ihr schrecklich auf die Nerven. Masha begibt 
sich auf die panische Suche nach einem Mann, doch ihre Idee, 
im Bett den zukünftigen Vater ihres Kindes zu finden, scheint 
zum Scheitern verurteilt. Alexander und Barbara, die Eltern 
der ungleichen Geschwister, sind seit über vierzig Jahren leid-
lich glücklich verheiratet und müssen sich jetzt im Alltag eines 
Rentnerpaars einrichten. Während Alexander sich schon ein-
sam fühlt, wenn seine Frau nur in ein anderes Zimmer geht, 
bleibt für sie nur die Flucht. Sie ahnt nicht, was sie damit in 
Gang setzt.
Sonja Heiss entwirft ihre Charaktere mit enormer psychologi-
scher Raffinesse. Ihr Blick auf den menschlichen Alltag zoomt 
Details heran, die mit bloßem Auge kaum sichtbar sind. Dabei 
entsteht ein meisterhafter Roman, der seinen Humor aus den 
Abgründen des Lebens schöpft.

Alternativ hierzu können Beteiligungen auch per Post an das 
Eisenbahn-Bundesamt, Lärmaktionsplanung, Heinemannstraße 
6, 53175 Bonn, geschickt werden. Der vom Eisenbahn-Bun-
desamt hierfür vorbereitete Fragebogen kann über die ange-
gebene Internetadresse heruntergeladen oder postalisch über 
obenstehende Adresse angefordert werden.

Hintergründe und Inhalt der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Unter Beteiligung der Öffentlichkeit erstellt das Eisenbahn-Bun-
desamt alle fünf Jahre einen Lärmaktionsplan für die Hauptei-
senbahnstrecken des Bundes. Ziel der Lärmaktionsplanung 
ist die Regelung von Lärmproblemen und Lärmauswirkungen. 
Eine Haupteisenbahnstrecke
ist ein Schienenweg mit einem Verkehrsaufkommen von mehr 
als 30.000 Zügen pro Jahr. Die gesetzlichen Regelungen fin-
den sich in § 47 lit. a-f Bundes-Immissionsschutzgesetz (BIm-
SchG).

Bayerisches Landesamt für Statistik

Mikrozensus 2018 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach 
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik werden 
dabei im Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern 
von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation befragt. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht.
https://www.statistik.bayern.de/presse/archiv/2018/4_2018.php

Biogasanlage Geuder Bioenergie GmbH & Co. 
KG in Langensteinach
Die Biogasanlage Geuder Bioenergie GmbH & Co. KG in 
Langensteinach, Fl.-Nr. 807, fällt gemäß Störfallverordnung 
(§8 a 12. BlmSchV) aufgrund ihrer Gaslagermenge in den 
Betriebsbereich der unteren Klasse. Um die damit einherge-
hende Pflicht zur Information der Öffentlichkeit zu erfüllen, 
werden die notwendigen Informationen in den Amtskästen 
der Stadt Uffenheim und der dazugehörigen Ortsteile vom 
22.01.2018 bis 09.02.2018 bekannt gemacht.

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ........................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ......................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ......................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .........................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Winter eines Lebens/Jeffrey Archer
Für die Cliftons und Barringtons kommt die Zeit, in der sich die 
verschlungenen Wege der beiden Familien und vielen Genera-
tionen zum letzten Mal kreuzen. Während für Giles Barrington 
und seine Frau Karin das Glück auf Messers Schneide steht, 
scheinen Harry und Emma Clifton am Gipfel ihrer Karrieren zu 
stehen. Doch dann melden sich alte Feinde zurück und das 
Spiel des Schicksals komt zum tragischen Finale.
(Clifton Saga Band 7)
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etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
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13.02. zum 91. Geburtstag
Frau Helene Ammicht, Alte Bahnhofstr. 1

13.02. zum 87. Geburtstag
Frau Hedwig Hegwein, Spitalplatz 2

13.02. zum 84. Geburtstag
Frau Christel Kohr, Sonnenweg 2

14.02. zum 79. Geburtstag
Herr Siegfried Hassold, Burggrafenstr. 12

14.02. zum 78. Geburtstag
Herr Heinz Scharrer, Burgbernheimer Str. 3

14.02. zum 82. Geburtstag
Frau Luise Schmidt, Wallmersbach 36

14.02. zum 75. Geburtstag
Herr Herbert Steinmüller, Friedenstr. 13

14.02. zum 86. Geburtstag
Frau Hedwig Strebel, Welbhausen, Hauptstr. 20

15.02. zum 79. Geburtstag
Frau Gretel Kunert, Brackenlohr 6

15.02. zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Schirmer, Uttenhofen 7

15.02. zum 94. Geburtstag
Herr Hermann Schmidt, Burggrafenstr. 18

16.02. zum 70. Geburtstag
Herr Ludwig Gall, Rudolzhofen 34

16.02. zum 86. Geburtstag
Herr Karl Müller, Spitalplatz 2

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der 
kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern dür-
fen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit.

04.02. zum 83. Geburtstag
Frau Renate Kiß, Sonnenweg 4

04.02. zum 85. Geburtstag
Frau Anna Sämann, Rudolzhofen 19

04.02. zum 78. Geburtstag
Frau Theresia Summa, Mühlstr. 15

04.02. zum 83. Geburtstag
Herr Karl Zinßer, Uttenhofen 8

05.02. zum 88. Geburtstag
Frau Anni Döppert, Welbhausen Hauptstr. 23

06.02. zum 78. Geburtstag
Frau Waltraud Keller, Georgiistr. 27

06.02. zum 84. Geburtstag
Frau Betty Schweizer, Sonnenweg 5

06.02. zum 77. Geburtstag
Herr Erhard Zankel, Georgiistr. 27

07.02. zum 76. Geburtstag
Frau Annelore Dettenberger, Welbhausen, Schnappgasse 2

07.02. zum 82. Geburtstag
Herr Georg Kött, Würzburger Str. 21

07.02. zum 89. Geburtstag
Frau Luise Wolf, Spitalplatz 2

09.02. zum 88. Geburtstag
Frau Martha Hassold, Alte Bahnhofstr. 27

09.02. zum 76. Geburtstag
Herr Dieter Krüger, Ahornweg 2

09.02. zum 78. Geburtstag
Frau Lydia Patzak, VDK-Straße 7

09.02. zum 88. Geburtstag
Frau Erna Rienecker, Rudolzhofen 24

10.02. zum 78. Geburtstag
Herr Horst Kroker, Geckenheimer Steig 17

12.02. zum 83. Geburtstag
Frau Magdalena Neumeister, Spitalplatz 2

ReGeLmäßiGe VeRANStALtUNGeN FüR JUGeNdLiChe

Mitarbeitercafé der Evang. Dekanatsjugend Uffenheim

S-BAR, Marktplatz 8
jeden Mittwoch  .......................................  15:00 bis 18:00 Uhr

Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim

Teestube, Haus der Kirche, Adelhofer Straße 14,
samstags  ................................................................  19:00 Uhr
Terminänderungen sind möglich.
Infos: Jan Barthel, Tel. 09842 952759

CJB Uffenheim (Christlicher Jugendbund in Bayern)
Freitag  ....................................................  20:00 bis 22:00 Uhr
14- bis 26-Jährige, CJB-Raum,
Bahnhofstraße 25, Uffenheim
Infos: cjbuffenheim@gmx.de oder www.cjb.de/uffenheim

DPSG-Pfadfinderstamm Uffenheim
Gruppenstundenzeiten
Wölflinge 7-11 Jahre
Gruppenstunde Dienstag  ...........................  18:30 - 19:30 Uhr
Kontakt: Melanie Ingrisch 0179 2168326
Jungpfadfinder 12-14 Jahre
Gruppenstunde Montag  .........................  18:30 bis 19:30 Uhr
Kontakt: Simone Herrmann 09842 320061
Pfadfinder und Rover
Mittwoch  .......................................................  19:00-20:30 Uhr

In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt.
Bei Fragen können Sie sich gerne im katholischen Pfarrbüro 
unter der Nummer 09842 410 melden. Die Gruppenstunden 
finden alle im katholischen Pfarrzentrum in der Karl-Arnold-
Straße 13 in Uffenheim statt.
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Schulen/Fortbildung/VHS

Ein Theaterstück für zwei Schulen!

Eine perfekte Kooperation gab es bei der Theateraufführung 
„Online“ zwischen der Mittelschule Uffenheim und der Chris-
tian-von-Bomhard-Schule. Aufgeführt wurde das Stück vom 
„Weimarer Kultur-Express“, der deutschlandweit auf Tour ist. 
Birgit Dornberger, Sozialpädagogin an der Mittelschule, hatte 
mit dem Leiter der Realschulabteilung, Ralf Lischka, Kontakt 
aufgenommen und angefragt, ob seitens der Bomhard-Schule 
Interesse an der Theateraufführung „Online“ bestehe. Da beide 
Schulen jeweils knapp 100 Schülerinnen und Schüler (jeweils 
Mittelstufe – Klassen acht bzw. neun) in die Aufführung schick-
ten, überschritt man die vorgeschriebene Höchstanzahl an 
Zuschauern nicht.
Beide Schulen hatten bereits früher gemeinsame Aufführungen 
veranstaltet und arbeiten des Öfteren bei Fahrten oder Berufs-
informationsabenden zusammen. Dieses Mal kam die Idee von 
der Mittelschule, die Bomhard-Schule stellte die Bühne der 
Turnhalle zwei der Bomhard-Schule zur Verfügung; Deutsch-
lehrerin Anja Stützer kümmerte sich um Elternbriefe für die 
Gymnasiasten und die Bezahlung in der C.-v.-B.-Schule. Bei 
der Begrüßung durch den Gesamtschulleiter, OStD Winfried 
Malcher, betonte dieser, dass er sich sehr freue, Gäste aus der 
benachbarten Mittelschule zu sehen.
In ihrem ca. einstündigen Stück griffen die beiden Schauspie-
lerinnen vom Weimarer-Kultur-Express Sara Mahle als Jule und 
Michaela Beer in der Doppelrolle als deren Mutter und Elli, die 
beste Freundin, die „Onlinesucht“ und deren Gefahren für den 
zwischenmenschlichen Bereich auf. Jules altes Handy ist zwar 
internetfähig, aber sehr alt und nicht besonders leistungsstark. 
Zu ihrem Geburtstag (siehe Foto) bekommt sie ein neues, heiß 
ersehntes Smartphone. Damit eröffnet sich ihr ein wesentlich 
schnellerer, leichterer Zugriff auf die begehrten Spiele- und 
Netzwerkportale. Ihre „realen“ Freunde - vor allem ihre beste 
Freundin Elli und ihre bis dahin geliebten Hobbys - geraten 
immer mehr in den Hintergrund. Das „Immer-Online-Sein“ wird 
für Jule eine neue Lebensempfindung.
Auch ihre Beziehung zur Mutter leidet; Elli vernachlässigt die 
Schule, ihre häuslichen Pflichten und am Ende sich selbst. 
Doch die neue Leidenschaft birgt noch andere Gefahren: Die 
Handlung spitzt sich zu, als Jules Mutter die Handyrechnungen 
ihrer Tochter bekommt. Jule tappt in Kostenfallen oder erhält 
Rechnungen von diversen Abonnements. Am Ende merkt die 
Mutter allmählich, dass Jule vom Smartphone abhängig ist. In 
ihrer Wut verwüstet Jule die Wohnung der Mutter, die als ein-
zige Lösung eine Therapie für die Tochter sieht. Glücklicher-
weise schlägt die Therapie an. Am Ende kann Jule feststellen: 
„Die Welt ist einfach nur schön.“ Sie kann mit ihrer Freundin Elli 
die Welt ohne Handy genießen.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Höhn, Maja, geb.21.12.2017,
97215 Uffenheim, Theodor-Heuss-Ring 13
Tochter von Höhn, Laura und Höhn, Torsten

Sterbefälle

Sommer, Anni
97215 Uffenheim, Sonnenweg 4
verstorben am 07.01.2018 87 Jahre

Gegner, Konrad
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 13.01.2018 93 Jahre

Baumeister, Erich
97215 Uffenheim, Custenlohr 12
verstorben am 19.01.2018 83 Jahre

Bauer, Elise
97215 Uffenheim, Sonnenweg 4
verstorben am 19.01.2018 95 Jahre

Die Feuerwehr informiert
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In der Sporthalle des Theresien-Gymnasiums Ansbach 
demonstrierten sie gerade mit ihren gezielten Aufschlägen und 
ihrer hervorragenden Technik in der Annahme große Stärke. 
Einzig im Angriff strahlten die Uffenheimerinnen diesmal weni-
ger Gefahr aus. Dennoch schlugen sie ihre Gegnerinnen vom 
Sigena-Gymnasium Nürnberg und dem Werner-von-Siemens-
Gymnasium Weißenburg deutlich mit jeweils 2:0 Sätzen. Einzig 
die hoch favorisierten Gastgeberinnen aus Ansbach, die im 
Durchschnitt einen Kopf größer waren als die Bomhard-Schüle-
rinnen, stellten an diesem Nachmittag das bessere Team. Trotz 
toller Moral und einiger spektakulärer Ballwechsel mussten 
sich die Uffenheimerinnen letztlich mit 0:2 Sätzen geschlagen 
geben.
Für die C.-v.-B.-Schule kamen zum Einsatz:
Talina Paal, Svenja Reuter, Nele Thorwart, Alina Garten, Alisa 
Haager und Lotta Lischka

Ausflug der Direktoren
Einen sehr ausgefüllten Tag erlebten die Direk-
toren der Mittelfränkischen Realschulen in 
München. Von der Bomhard-Schule waren der 
Schulleiter Ralf Lischka und seine Stellvertreterin 
Verena Metz der Einladung des noch amtieren-

den Ministerialbeauftragten Johann Seitz gefolgt. Bereits um 
kurz nach sechs Uhr ging es von Uffenheim aus los, damit man 
rechtzeitig zur Abfahrt des Busses in Nürnberg war. Dort wur-
den alle eingesammelt und um ca. zehn Uhr stand der erste 
Termin in München an: Im Bayerischen Landtag, dem Maximi-
lianeum, gab es von einer engagierten Führerin ein Informati-
onsgespräch im Plenarsaal. Hier konnte man hautnah erleben, 
wo welcher Politiker sitzt und der Realschulleiter aus Uffenheim 
nutzte gleich die Gelegenheit, um einmal – als zukünftiger 
Ministerpräsident? - das Rednerpult zu inspizieren.

Anschließend gab es eine 
sehr aufschlussreiche Haus-
führung, bevor sich das 
leckere Mittagessen auf Ein-
ladung des Landtags 
anschloss. Diesen Service 
können übrigens auch Schul-
klassen aus ganz Mittelfran-
ken in Anspruch nehmen, um 
somit besser an politische 
Bildung herangeführt zu wer-
den – praktisch „vor Ort“ und 
zum „Anfassen“. Mit dem Bus 
ging es dann zum Staatsmi-
nisterium für Bildung und Kul-
tus, Wissenschaft und Kunst. 

Im Haus wurden die mittelfränkischen Gäste von Konrad 
Huber, zuständig im Ministerium für die Realschule in Bayern, 
begrüßt und mit wichtigen aktuellen Informationen über die 
Zukunft der Schulen versorgt. Für alle Besucher war es sehr 
spannend, in der „Machtzentrale“ beispielsweise das Büro des 
Kultusministers Dr. Ludwig Spaenle zu sehen.

Wie die Reaktion der Jugendlichen in der abschließenden kur-
zen Diskussionsrunde zeigte, hielt das Stück den Acht- bis 
Zehntklässlern einen Spiegel über das eigene Handyverhalten 
vor. Das Stück wollte aber nicht nur Mahnung, sondern gleich-
sam Hilfe sein. Daher wurden einige Möglichkeiten zur Abhilfe 
bei einer solchen Sucht von den engagierten Schauspielerin-
nen dargestellt. In den Nachbesprechungen im Deutschunter-
richt zeigte sich ebenfalls, dass das Stück zur Sensibilisierung 
zum Thema Handynutzung bei den Jugendlichen der Mittel-
schule bzw. des Gymnasiums beigetragen hatte.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Mittelschule Uffenheim
Am Freitag, 2. Februar 2018, findet von 
17:00 bis 19:00 Uhr eine Informationsver-
anstaltung für alle Eltern, Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen in der Mittel-

schule Uffenheim statt.
Nach einer kurzen Führung durch die Räumlichkeiten der Mit-
telschule haben Sie die Gelegenheit, sich über die verschiede-
nen unterrichtlichen Schwerpunkte der Mittelschule an Informa-
tionsständen zu informieren und von den Lehrkräften beraten 
zu lassen. Treffpunkt ist in der Aula im Eingangsbereich der 
Schule. Folgendes haben wir für Sie vorbereitet:

M- Klassen:
Voraussetzungen, Übertritt in M-Klassen, Leistungsanforderun-
gen, Abschluss, Berufsaussichten

Berufsorientierung:
Lehrplan für die versch. Jahrgangsstufen, Praktikas, Veranstal-
tungen, Schwerpunkte

Praktische Fächer:
Technik, Soziales, Wirtschaft

Bandklassen:
Struktur in den Klassen 5 – 9; musikalische Ausrichtung, instru-
mentale Angebote

Offener Ganztag:
Betreuungsangebote, -zeiten, allgemeine Infos

Schulische Beratung:
LRS, Lernschwierigkeiten, ADS, ADHS, etc.

Zusätzliche Angebote:
Streitschlichtung, Sudoku/Schach, freiwilliges soziales Schul-
jahr, Mountainbike, Informatik, Buchführung

Fast zu den Nordbayerischen!

Einen tollen zweiten Platz errangen die Schülerinnen der Chris-
tian-von-Bomhard-Schule in der Wettkampfklasse Mädchen 
III (Jahrgänge 2003-2005) beim diesjährigen Bezirksfinale im 
Volleyball im Rahmen des Schulsportwettkampfes „Jugend trai-
niert für Olympia“. Zwar qualifizieren sie sich damit nicht für die 
Nordbayerischen Meisterschaften, können jedoch – wie auch 
Betreuer Henning Braunsdorf bestätigt - mit ihrer Leistung sehr 
zufrieden sein.

Bild: Verena Metz
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Aus dem Ev. Kindergarten St. Johannis

Besuch beim Rettungshubschrauber

Das war ein richtig großes Erlebnis für unsere Vorschüler: die 
Besichtigung des Rettungshubschraubers „Christoph 18“ in 
Ochsenfurt. Entsprechend gespannt und hochinteressiert ver-
folgten sie dann auch die Erklärungen von Rettungssanitäter 
Ernst Freier, der realistisch, aber äußerst kindgerecht über 
seine Arbeit und den Hubschrauber als solchen informierte.
Aus welchem Material besteht der Hubschrauber, wie kommen 
die Verletzten in den Hubschrauber, wie schnell kann der Hub-
schrauber fliegen und wozu sind all die Knöpfe und Schalter 
da? Unsere Kinder hatten viele Fragen mitgebracht, die auch 
alle geduldig beantwortet wurden. Die Kinder durften in den 
Hubschrauber hinein – was ganz besonders beeindruckend 
war. Viel Spaß bereitete den Kindern, dass sie auf einer Holz-
plattform per Fernbedienung in den Hangar gezogen wurden. 
Der informative Abend endete mit der Besichtigung der Leit-
stelle, in der Herr Freier erklärte, welche Informationen auf den 
verschiedenen Monitoren jederzeit abrufbereit sind. Der Och-
senfurter „Christoph 18“ ist mit 1861 Einsätzen bayerischer 
Spritzenreiter.
Wir bedanken uns bei der gemeinnützigen Organisation, dass 
dieser Besuch ermöglicht wurde, und bei der „Crew“, dass sie 
sich neben den vielfältigen Aufgaben immer wieder Zeit für sol-
che Besichtigungen nimmt. Wir hoffen alle nicht, dass unsere 
Kinder in eine Notlage kommen, in der sie einen Rettungshub-
schrauber brauchen. Wenn aber doch, dann kann eine solche 
Führung dazu beitragen, die Ängste der Kinder ab- und Ver-
trauen aufzubauen.

Ev. Kita Karoline Kolb
Kinder erziehen - (k)ein Kinderspiel?!
Alle Eltern haben wohl den gleichen 
Wunsch: die eigenen Kinder zu glücklichen, 
gesunden und selbstbewussten Menschen 

heranwachsen zu sehen. Doch leider ist nicht immer alles eitel 
Sonnenschein. Manchmal bringen uns Kinder an die eigenen 
Grenzen und das überwiegend in alltäglichen Situationen. 
Dann richtig reagieren ist nicht immer einfach. Aus diesem 
Grund möchten wir Sie mit einer neuen Idee unterstützen.
Unsere Mitarbeiterin Gabi Saraiva hat sich im vergangenen 
Jahr zur Elternbegleiterin und zur Elternkursleiterin nach STEP-
Methode weiterqualifiziert - eine tolle Sache für unsere Kita. 
Doch wir sehen über unseren Tellerrand hinaus und möchten 
auch Sie, liebe Eltern und interessierte Erwachsene, davon pro-
fitieren lassen.
In Kürze startet der erste Elternkurs in Anlehnung an die STEP-
Methode in unserer Kita. Ein Kurs besteht aus acht Treffen 
jeweils am Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr (Beginn 21.02.) 
und einem Samstag (14.04.) von 10:00 bis 13:00 Uhr. Ziel ist 
es, unterschiedliche Handlungsstrategien kennenzulernen, um 
in herausfordernden Situationen von Kindern im Kindergarten 
und Grundschulalter angemessen reagieren zu können.

Der letzte Ort, der angesteuert wurde, war die Bayerische 
Staatskanzlei. Nach strengen Kontrollen am Eingang gab es 
eine ca. zwei Stunden dauernde Führung, sogar durch einen 
Unterfranken aus Würzburg, der sehr humorvoll den Gästen 
alle wichtigen historischen Fakten erläuterte und das Haus 
sowie die Aufgaben der Menschen – Ministerpräsident, Minis-
ter, Sekretäre, … - anschaulich erläuterte. Allein das Gebäude 
von innen und außen beeindruckte die Realschuldirektoren. In 
allen drei Institutionen wurde man mit reichlich Informations-
material ausgestattet. Doch nicht nur die Fakten waren an die-
sem Tag wichtig, sondern ebenso die zahlreichen fruchtbaren 
Gespräche untereinander bzw. mit dem MB, sodass alle den 
Ausflug als sehr lohnend bezeichneten.
Text: Ralf Lischka

„Rüstiger Rentner“ geht

Bei Wind und Wetter war er draußen unterwegs und kümmerte 
sich um Rasen, Büsche, Hecken, Blumen oder Bäume. Die Rede 
ist von Manfred Busch (Zweiter v. r.); er unterstützte als rüstiger 
Rentner (Alter 72 Jahre) das Hausmeisterteam und den techni-
schen Betriebsleiter Friedrich Bauer (ganz links). Nun wurde er 
vom Geschäftsführer Christoph Kilian (rechts) und dem Schul-
leiter der Christian-von-Bomhard-Schule, OStD Winfried Malcher 
(Zweiter v. l.), verabschiedet. Er beendet seine Tätigkeit für die 
Bomhard-Schule, wo er vor allem im Außenbereich mit viel Lei-
denschaft für das gute äußere Bild der Schule sorgte.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Grundschule Oberscheckenbach
Seit einigen Jahren erlernen in der Grundschule 
Oberscheckenbach alle Kinder im Unterricht das 
Blockflötenspiel. Dafür müssen von den Eltern 
eine Flöte und ein Übungsbuch angeschafft wer-
den. Oft sind diese Bücher noch gut erhalten und 

wir vom Elternbeirat haben uns überlegt, dass diese für die 
kommenden Schüler noch weiter verwendet werden könnten. 
Wenn Sie solch ein Übungsbuch (Jede Menge Flötentöne 1 
von Barbara Ertl und auch Nr. 2) noch zu Hause haben, nicht 
mehr benötigen und es uns gerne zukommen lassen möchten, 
melden Sie sich bitte bei uns unter folgender Telefonnummer: 
09865 941700 – Frau Karin Knoll-Rauch (Elternbeirat).

Volkshochschule Uffenheim
Seit einigen Tagen liegen in den Geschäften, Banken und Pra-
xen die neuen Programmhefte der Volkshochschule für das 
Frühjahrsemester 2018 aus. Darin ist neben den üblichen Kur-
sen wieder eine mehrtägige Reise mit Opernbesuchen vorberei-
tet. Außerdem bietet die VHS einen Kunstausstellungsbesuch in 
Schwäbisch-Hall an und eine Theaterfahrt nach Meiningen. Bitte 
benutzen Sie die Anmeldungskarten und machen Sie Gebrauch 
von den Gutscheinen im rückwärtigen Teil des Heftes. Beachten 
Sie bitte den Informationskasten der VHS gegenüber der Stadt-
halle. Für Auskünfte zu den Veranstaltungen steht Ihnen Beate 
Wiedenmann, Tel. 09842 2361, zur Verfügung.
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14:00 Uhr Bibelentdeckertour Plus „…dein Reich komme“, 
Haus der Kirche, Pfarrerin Wolfsgruber

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

20:00 Uhr Gesamtkirchenvorstandssitzung, Dekanat, Dekan 
Rasp

Donnerstag, 01. Februar 2018
09:00 Uhr Andacht Kindertagesstätte Karoline Kolb, Jobst-

kapelle, Pfarrerin Sonnenberg + Rel.päd. Müller-
Romankiewicz

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarre-
rin Schiller

Wir liegen vor dir mit unserm Gebet
und vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit,

sondern auf deine große Barmherzigkeit
Dan. 9,18

Sonntag, 04. Februar 2018
09:30 Uhr Partnerschaftssonntag, Stadtkirche, Pfarrerin 

Wolfsgruber

Mittwoch, 07. Februar 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 09842 2379.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

20:00 Uhr Verwaltungsausschuss-Sitzung, Dekanat, Dekan 
Rasp

Donnerstag, 08. Februar 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarre-

rin Wolfsgruber
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Pfarrerin Wolfs-

gruber

Samstag, 10. Februar 2018
10:00 Uhr Konfi-Rally, Treffpunkt: Stadtkirche St. Johannis, 

Diakon Romankiewicz

Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet,
so verstockt eure Herzen nicht.

Hebr. 3,15

Sonntag, 11. Februar 2018
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Rel.päd. Müller-Roman-

kiewicz
19:00 Uhr Ökum. Gottesdienst für Verliebte, Herz Jesu Kir-

che, Pfarrer Neumeier/Pfarrerin Sonnenberg

Mittwoch, 14. Februar 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 09842 2379.

Donnerstag, 15. Februar 2018
14:00 Uhr Seniorennachmittag, Surinam–Weltgebetstags-

land 2018, Bilder und Impulse aus den Tropen 
Südamerikas

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Rel.
päd. Müller-Romankiewicz

Samstag, 17. Februar 2018
09:30 Uhr Dekanatsfrauentag, „Mutige Frauen aus ver-

schiedenen Kulturen“, Haus der Kirche, Deka-
natsfrauentagsteam

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem,
und es wird alles vollendet werden,

was geschrieben ist durch die Propheten
von dem Menschensohn.

Lk. 18,31

Die Kita hat um diese Uhrzeit zwar schon geschlossen, aber 
wir öffnen gerne noch einmal unsere Türen in der Sudeten-
straße 19. Der Elternkurs findet in unserem Mehrzweckraum 
statt und für die Kinder (keine Altersbegrenzung) der teilneh-
menden Eltern gibt es eine qualifizierte Kinderbetreuung, in 
unseren Räumen kostenlos. Eigentlich ist dieser Elternkurs 
mit finanziellem Aufwand verbunden, doch durch die freundli-
che Unterstützung einer Bank können die ersten drei Kurse (à 
8 Treffen) kostenfrei angeboten werden. Da es uns wichtig ist, 
in vertrauensvoller Atmosphäre zu arbeiten, ist die maximale 
Teilnehmerzahl auf 12 Erwachsene begrenzt. Für unsere Pla-
nung melden Sie sich bitte bis spätestens 9.2.2018, Tel.: 09842 
9536200 (Kita Karoline Kolb) oder unter elternkurs.gabrielesa-
raiva@gmail.com .

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, 
Uffenheim
Montag – Freitag ....... 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag .................... 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag ............... 14:00 – 18:00 Uhr

In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro vormittags 
besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842 952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339 9899997, 
Fax: 09339 99831, E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Romanki-
ewicz, E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Wal-
ther, Tel. 09842 9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Mittwoch, 31. Januar 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 09842 2379.
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„Mutige Frauen aus  
verschiedenen Kulturen“ 

38.Dekanatsfrauentag  
Uffenheim 

Samstag, 17. Februar 2018 
9:30 Uhr, Haus der Kirche, 

Adelhofer Str. 14, Uffenheim 
 

Vorbereitungsteam der Frauen aus dem Dekanat Uffenheim 
Evang. Erwachsenenbildungswerk 

Programm unter: www.dekanat-uffenheim.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 02. Februar 2018
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Samstag, 03. Februar 2018
09:00 Uhr Seminar Bible Art Journaling

Sonntag, 04. Februar 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Valentin Pehl (D. 

Röger)

Mittwoch, 07. Februar 2018
14:30 Uhr Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Sonntag, 18. Februar 2018
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Stadtkirche, Dekan 

Rasp

Mittwoch, 21. Februar 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 09842 2379.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

Donnerstag, 22. Februar 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Dekan 

Rasp
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Dekan Rasp

Samstag, 03.02., 10.02., und 17. Februar 2018
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, Tee-

stube, Haus der Kirche, Terminänderungen sind 
möglich.

 Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, Tel. 09842 
951396, Frederike Gütebier, 1. Vorsitzende, Tel. 
01573 5256602

Frischer Wind im KV Uffenheim

Ganz unter dem Jahresthema der evangelischen Landjugend 
in Bayern „Gut essen - fair leben“ stand die Kreisversammlung 
mit Neuwahlen des Kreisverbands Uffenheim. Rund 30 Land-
jugendliche fanden sich am vergangenen Samstagabend zum 
Spanferkelessen im Sportheim der SPVGG Gülchsheim ein. 
Nach dem Rückblick durch die Vorsitzenden Ariane Großmann 
und Stefan Schmidt und dem Bericht des Kassiers Daniel Alb-
recht übernahm der Wahlausschuss aus dem Bezirksvorsit-
zenden Michael Keller und der Landesvorsitzenden Nadine 
Bentheimer das Wort. Wiedergewählt als Vorsitzende wurden 
Ariane Großmann (ELJ Oberickelsheim) und Stefan Schmidt 
(ELJ Gnötzheim). In der Position des stellvertretenden Vor-
sitzenden wurde Michael Singer (ELJ Reusch) bestätigt. Vom 
Schriftführer zum Kassier wechselte Konstantin Oesterrer (ELJ 
Uffenheim). Daniel Großmann (ELJ Oberickelsheim) wurde als 
Beisitzer erneut gewählt und bekam Unterstützung durch Lena 
Schumann (ELJ Unterickelsheim). Die Vorstandschaft bedankt 
sich bei den Aussteigern Daniel Albrecht (ELJ Auernhofen), 
Leon Deutschmann (ELJ Oberickelsheim), Lukas Schumann 
(ELJ Unterickelsheim) und Stefan Koch (ELJ Reusch) für eine 
erfolgreiche Zeit und wünscht ihnen viel Erfolg auf ihrer weite-
ren Laufbahn.
Stefan Schmidt
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Viele Projekte dank solider Finanzpolitik Bürgermeister
Wolfgang Lampe ehrte beim Neujahrsempfang verdiente Bürger

Der alljährliche Neujahrsempfang in Uffenheim hat sich zu 
einem guten Begegnungs- und Gesprächsforum entwickelt, 
um sich in lockerer Runde über die Ziele für das neue Jahr 
auszutauschen. „Gerade in einer Stadt ist es entscheidend, 
im Dialog zu bleiben und bei wichtigen Projekten zusam-
menzuarbeiten“, betonte Bürgermeister Wolfgang Lampe. 
Uffenheim ist nach der festen Überzeugung von Bürger-
meister Wolfgang Lampe eine Stadt, in der es sich gut leben 
und arbeiten, gut lernen und investieren lässt. „Wir stehen 
gut da, wir haben im vergangenen Jahr viel erreicht“, freut 
er sich. Auch für Europa trete Uffenheim durch seine Städ-
tepartnerschaften mit Pratovecchio-Stia (Italien), Egletons 
(Frankreich) und Kolbudy (Polen) ein. Die finanzielle Situa-
tion sei dank vorausschauender Finanzpolitik von Verwal-
tung und Stadtrat in diesem Jahr als gut zu bezeichnen. In 
diesem Jahr werde es vermutlich einen Haushalt geben, 
der mit rund neun Millionen Euro im Vermögenshaushalt 
der größte seit 15 Jahren sein wird. Bedingt sei dies durch 
viele in den vergangenen drei Jahren entwickelte, geplante 
und vorangetriebene Maßnahmen und Projekte in der Stadt. 
2017 habe eine Reihe erfreulicher Entwicklungen gebracht 
und gute Trends stabilisiert. Wichtige Vorhaben seien erfolg-
reich zu Ende geführt und neue auf den Weg gebracht. 
Als Beispiele führte Lampe die in Rekordzeit von nur neun 
Monaten fertiggestellte Kinderkrippe am Obstgarten und die 
Sanierung der Bahnhofstraße an.
Für 2018 nannte Lampe das zukunftsorientierte gemein-
schaftliche Abwasserentsorgungskonzept innerhalb der 
Verwaltungsgemeinschaft. Ebenso steht die Sanierung 
des Hallenbades an. An dieser Stelle dankte er allen im 
Kreistag vertretenen Fraktionen für deren Unterstützung, 
ebenso dem Stimmkreisabgeordneten Hans Herold. Über 
drei Jahre seien mit den Beteiligten und den Förderstellen 
Gespräche geführt worden. In der Kämmerei seien einige 
Finanzierungsmodelle erarbeitet, abgestimmt und die För-
derbedingungen genauestens abgewogen und alle Spiel-
räume ausgenutzt worden. Wenn nun der Eigentümer des 
Hallenbades, die in Gesprächen gemachten Beteiligungs-
möglichkeiten umsetze, dann könnten die Aufträge sofort 
unterschrieben und mit der Planung noch in diesem Jahr 
begonnen werden. Als drittes Großprojekt führte Lampe die 
Dorferneuerung Welbhausen auf, die nach einer zweiten 
Ausschreibung nun endlich in diesem Jahr definitiv begin-

nen wird. Für dieses Projekt sind in den nächsten Jahren 
Investitionen von rund zwei Millionen Euro vorgesehen. Ein 
wichtiges Thema in diesem und in den nächsten Jahren 
werde die Jugend sein. Wegweisend und vorbildhaft im 
ganzen Landkreis sollen hier ein Gesamtkonzept mit vie-
len Vereinen und Organisationen für die Jugend erarbeitet 
werden. Die Sanierung der Rothenburger Straße werde in 
einigen Wochen abgeschlossen sein und die Sanierung der 
Custenlohrer Straße kann beginnen. Die Sanierung des Rat-
hausvorplatzes und der Stadthallenfensteraustausch wer-
den genauso angegangen, wie die Planungen zum Radweg 
nach Brackenlohr mit gleichzeitiger Sanierung der Adel-
hoferstraße oder die Umsetzung des Parkkonzeptes, die 
Sanierung des Krämershauses, der weiteren Eruierung von 
Möglichkeiten zur Schaffung eines Gesundheitszentrums 
oder zur Hochwasserfreilegung. Grußworte sprachen Bun-
desminister Christian Schmidt, der stellvertretende Landrat 
und Stimmkreisabgeordnete Hans Herold sowie Bezirksrat 
Ronald Reichenberg.
Bürgermeister Wolfgang Lampe ehrte beim Neujahrsemp-
fang, der von Yanxi Chen und Fridolin Wienand musikalisch 
gestaltet wurde, Bürger, die sich um die Stadt und das 
Gemeinwohl verdient gemacht haben.
Die Ehrennadel in Gold gab es für Georg Braun. Seit vielen 
Jahren engagiert er sich stark für den Uffenheimer Muse-
umsverein im Vorstand, als Beiratsmitglied und Kassenprü-
fer. Er arbeitet auch handwerklich mit eigener Werkstatt im 
Heimatmuseum mit und kümmert sich mit großer Sorgfalt 
und viel Geschick zum Beispiel um die Vitrinen. „Sie leben 
die Statuten des Museumsvereins in vorbildlicher Weise“, 
dankte Bürgermeister Lampe. Braun war zudem ein maß-
geblicher Initiator der Uffenheimer Stadtführer, die im Jahr 
1996 ins Leben gerufen wurden. Auch heute macht er 
noch Stadtführungen. Es sei sicherlich interessant zu wis-
sen, wie vielen Uffenheimern und Gästen aus nah und fern 
er die Geschichte unserer Stadt bei Stadtführungen näher 
gebracht hat. „Seit 1996 waren es 581 Gruppen mit mehr 
als 10.600 Personen, die an den Stadtführungen teilgenom-
men haben“, informierte Lampe. Weitere Verdienste hat 
sich Georg Braun im Liederkranz Uffenheim erworben. Seit 
Jahrzehnten ist er hier aktiv und singt mit Leidenschaft mit. 
Des Weiteren hat er auch die Chronik des Liederkranzes in 
mühevoller Arbeit recherchiert und geschrieben.

Der geschäftsführende Bundeslandwirtschaftsminister und Bundesverkehrsminister Chris-
tian Schmidt sprach beim Neujahrsempfang der Stadt Uffenheim ein Grußwort.

Die Ehrennadel in Gold gab es für 
Georg Braun.
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Fritz Klaußecker erhielt die Ehrennadel in Silber. Der lang-
jährige Vorsitzende und heutige Ehrenvorsitzende des 
Heimat- und Museumsvereins sei allen als ein profunder 
Kenner der Uffenheimer Heimatgeschichte und Buchautor 
bekannt, sagte Lampe. Als Förderer und Mitarbeiter habe 
Klaußecker Vereinsgeschichte geschrieben. Im Jahr 1991 
sei es unter Bürgermeister Klaus Weisensee und dem 
damaligen Stadtrat möglich geworden, das Polizeigebäude 
am Schlossplatz umzuwidmen und so größere Räumlichkei-
ten für das Heimatmuseum zu schaffen.
Die Ehrennadel in Silber gab es auch für Karl Teubel, einem 
alteingesessenen und vor allem gebürtigenUffenheimer. 
Teubel besitzt laut Lampe ein umfangreiches Wissen über 
die Stadt und ihre Bewohner, das er auch gerne weiter-
gebe. Auf sein Engagement geht auch die Gründung der 
Waldgenossenschaft zurück. Auch im Siebenerwesen habe 

er sich vorbildlich enga-
giert, nachdem er am 
27. Mai 1973 um 13:30 
Uhr in Reusch bei der 
Jahrestagung vereidigt 
wurde. Der Stadt sei er 
immer positiv gegen-
übergestanden und 
habe diese wo immer 
möglich unterstützt.

In Bronze gab es die Ehrennadel für Herta Eitel. Seit Jahren 
setze sie sich couragiert für die Belange der Bewohner des 
Betreuten Wohnens in der Alten Brauerei ein, sagte Bürger-
meister Lampe. Auch ein städtisches Blumenbeet pflege 
sie auf eigene Kosten und beweise damit Bürgersinn.
Das Ehepaar Anette und Fridolin Wienand erhielt die Ehren-
nadel in Bronze. Als Vorsitzender des Vereins Freunde der 
Kammermusik fördere er seit Jahren die klassische Musik 
und führe die Jugend an die klassische Musik heran. Am 
Tag der offenen Gartentür öffneten beide zudem ihren Gar-
ten, sagte Lampe.
Bronze gab es auch für Rolf Konyen, der nicht am Empfang 
teilnehmen konnte. Bürgermeister Lampe würdigte Kony-
ens engagierten Einsatz für den Verband der Siebenbürger 
Sachsen, der sich stark am Uffenheimer Leben beteiligt.
Für besondere Verdienste um den Fußballsport erhielten 
Walter Schürmann und Siegfried Hümmer die Ehrennadel 
in Silber. Als Vorsitzender des 1. FVU sei Schürmann seit 
1996 der Frontmann, der Kapitän des Vereins. Hümmer 
habe als Abteilungsleiter Fußball seit 1998 und als Abtei-
lungsleiter Jugend seit 2013 beim FVU eine ganz wichtige 
Aufgabe inne. „Der FVU beweist, dass auch Amateurfußball 
sehr attraktiv ist“, würdigte Bürgermeister Lampe.

Text und Bilder: Gerhard Krämer

Den Gästen wünschte Bürgermeister Wolfgang Lampe 
persönlich alles Gute für das neue Jahr.

Die Ehrennadel in Silber erhielt 
Fritz Klaußecker.

Anette und Fridolin Wienand bekamen sie Ehrennadel in 
Bronze.

Karl Teubel durfte sich über die 
silberne Ehrennadel freuen.

Herta Eitel freute sich über die 
Ehrennadel in Bronze.

Bürgermeister Wolfgang Lampe (rechts) überreichte Siegfried 
Hümmer (links) und Walter Schürmann die Ehrennadel in Silber.
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Bei den Stadthallenkids ist immer was los.
Deshalb werden die Stadthallenkids drei Wochen Pause haben 
- und erst wieder am Mi., 07.02., starten.
Die Stadthallenkids sind ein offenes Spiel- und Spaßange-
bot für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren aus Uffenheim und 
Umgebung. Diese werden von Lebenstraum mit Unterstützung 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft und der Stadt Uffenheim 
durchgeführt.
Hier noch alle weiteren Termine in diesem Jahr - mittwochs 
jeweils von 15:30 - 17:00 Uhr:
14.02. / 28.02. / 14.03. / 28.03. / 11.04. / 25.04. / 09.05.: 
Abschluss-Fest
Kontakt: Stephan Münch (mail@dein-lebenstraum.com / 09842-
3423070)

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im 
Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 02.02. bis 16.02.2018

Freitag, 02. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
16:15 Uhr Beichtgelegenheit
16:30 Uhr Rosenkranzandacht
17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Samstag, 03. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr 5. Erstkommunion Weggottesdienst

Sonntag, 04. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen
10:30 Uhr Kinderkirche im Pfarrzentrum

Dienstag, 06. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
14:00 Uhr Faschingsfeier des Seniorenkreis, kath. Pfarrzent-

rum

Mittwoch, 07. Februar
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe Stift
15:00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 09. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 10. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr 6. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Sonntag, 11. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Familiengottesdienst „Helau und Amen“ (Kinder 

dürfen gerne kostümiert kommen)
14:30 Uhr Taufe von Johannes Tobias Andreas Tatsch
19:00 Uhr Ökumenischer Segens-Gottesdienst für Paare, Ver-

liebte und alle, die sich noch verlieben wollen.

Montag, 12. Februar
Uffenheim, Pfarrzentrum
20:00 Uhr Rosenmontagsball

Mittwoch, 14. Februar
Uffenheim, Herz-Jest
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuz

Freitag,16. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
16:15 Uhr Beichtgelegenheit
16:30 Uhr Rosenkranzandacht
17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Donnerstag, 08. Februar 2018
16:00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für Kinder im 

Alter von 3-6 Jahren)

Freitag, 09. Februar 2018
16:00 Uhr Pfadfinder (1.- 5. Klasse)
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 11. Februar 2018
10:30 Uhr fresh&free-Gottesdienst (Pfr. Kern, Markt Nord-

heim)
19:00 Uhr Bibel aktuell (H. Schmidt)

Dienstag, 13. Februar 2018
10:00 Uhr Familientag in Puschendorf
14:30 Uhr Seniorentreff

Mittwoch, 14. Februar 2018
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Freitag, 16. Februar 2018
20:00 Uhr cjb

Familientag in Puschendorf
Unter dem Motto „Betreten der Baustelle erlaubt“ findet am 
Faschingsdienstag, den 13. Februar, von 10:00 bis 15:30 
Uhr der Familientag in Puschendorf statt.
Euch erwartet ein abwechslungsreiches Programm für die 
ganze Familie mit vielen Workshops für Kids und Teenager, 
Kleinkindparadies und für die Eltern ein Vortrag von Fritz Zelt-
ner aus Kitzingen zum Thema: „Wenn die Familie zerbricht - 
wie können wir Eltern und Kinder stärken?“
Am Nachmittag wird „Mr. Joy“ mit seiner spannenden Show 
Kids und Eltern begeistern. Mr. Joy (alias Karsten Strohhäcker) 
ist der wohl vielseitigste christliche Täuschungskünstler, Jongleur 
und Artist Deutschlands. Es ist nicht zu viel versprochen, wenn 
man sagt, dass dieser Tag besser ist als jede Faschingsparty.
Anmelden kann man sich online unter www.cjb.de. Anmelde-
schluss: 6. Februar 2018!
Also: Selbst anmelden und am besten noch befreundete Fami-
lien einladen!

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.

Lebenstraum - 
Jahr der Orientierung

Sieben junge Leute aus drei verschiedenen Bundesländern 
haben inzwischen fast die Halbzeit des Orientierungsjahres bei 
Lebenstraum erreicht.
Gerade sind die sieben in verschiedenen Praktika tätig:
- im Kindergarten
- in einem Grafikbüro
- im Personalbüro
- in einem Nähladen
- in einer Bäckerei
u. a.
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Vereinsnachrichten

Kgl. Priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim

Trainingszeiten 
Luftgewehr, 
Luftpistole:
Dienstag, ab 19:30 

Uhr im Schützenhaus

Trainingszeit Bogen im 
Sommer (April – September):
Samstag, 14:00 -16:00 Uhr, 
Schießplatz hinter dem Schüt-
zenhaus

Trainingszeit Bogen im 
Winter (Oktober - März):
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr, 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule
Interesse? Schaut doch mal rein!

Bericht Abteilung 
Luftgewehrschießen
SV Rudolzhofen e.V. 3 vs. 
Uffenheim 3 / 1190:1288
Im letzten Wettkampf der 
Vorrunde ging es für unsere 
bisher ungeschlagene dritte 
Mannschaft gegen die Nach-
barn aus Rudolzhofen.
Leider konnte keiner der vier 
Uffenheimer Mannschafts-
schützen sein Potenzial 
abrufen und zu einem zufrie-
denstellenden Ergebnis kom-
men. Am Ende ging man, mit 

98 Ringen weniger als der 
Gegner, sang- und klang-
los gegen konstant schie-
ßende Rudolzhöfer unter und 
musste die Punkte abgeben.
Mit dem zweiten Tabellen-
platz kann man dennoch 
beruhigt in die Winterpause 
gehen und auf eine achtbare 
Vorrunde zurückblicken.
Trotzdem sollte man im neuen 
Jahr das Ziel „Aufstieg“ nicht 
aus den Augen verlieren und 
mit dem nötigen Ehrgeiz und 
der ein oder anderen Trai-
ningseinheit die Winterpause 
überbrücken.

SV Rudolzhofen e.V. 3
Kamleiter, Denis 285
Wörlein, Anna 301
Grötsch, Anja 349
Häberle, Toni 353
Total: 1288
Kgl. priv. SG 1604 Uffenheim 3
Preininger, Herbert 312
Hoog, Martin 247
Hergenhan, Werner 321
Herbst, Andreas 310
Total: 1190
Ersatz:
Riedel, Dieter 301

Uffenheim 2 vs. Lenkers-
heim 2 / 1404:1322
Ebenfalls die letzte Vorrun-
denpartie bestritt Uffenheim 
2 zu Hause gegen Len-
kersheim 2. Hier ging es 
als bisher ungeschlagener 
Tabellenführer gegen den 
direkten Verfolger und somit 
um das Überwintern auf Platz 
1. Mit beeindruckenden Ein-
zelergebnissen aller Schützen 
erreichte man erstmals ein 
Endergebnis von über 1400 
Ringen, hierfür herzlichen 
Glückwunsch. Besonders 
erwähnenswert das Ergeb-
nis des Mannschaftsführers 
Andy mit starken 362 Ringen 
und Martin, der mit 358 Rin-
gen sein Potenzial voll abru-
fen konnte und auf ein klasse 
Ergebnis kam. Da auch der 
Rest der Mannschaft über-
zeugte, konnte man zum 
Abschluss einen ungefährde-
ten Sieg feiern und den Auf-
stieg in die A-Klasse als Ziel 
festigen. Weiter geht es im 
Februar gegen Gollhofen.

Kgl. priv. Schützenges. 
1604 Uffenheim 2
Müller, Ralf 350
Neuberger, Andreas 362
Wildermann, Harald 334
Stern, Martin 358
Total: 1404
Ersatz:
Kern, Susanne 327
SG 1730 Markt Lenkersheim 2
Herbst, Mathias 337
Wellmann, Gabi 328
Jacob, Thomas 329
Herbst, Tatjana 328
Total: 1322

Uffenheim 1 vs. Burgbern-
heim 1 / 1480:1469
In der Gauoberliga ging es 
am 07.12. für Uffenheim 1 
gegen den Klassenprimus 
aus Burgbernheim. Musste 
man auf den Positionen 1 und 
2 trotz starker Ergebnisse von 
Uwe und Holger beide Punkte 
abgeben, so erwiesen sich 
die Leistungen der beiden am 
Ende noch als enorm wichtig 
für die Mannschaft. Gewann 
Gert mit einer schwächelnden 
Leistung auf der 3 knapp, so 
ließ Anja ihrem Gegner auf 
Position 4 keine Chance und 

siegte mit bemerkenswer-
ten 361 Ringen. Nach einem 
2:2 in den Direktpaarungen 
bescherte das bessere Mann-
schaftsergebnis den Sieg für 
Uffenheim und damit 2 wich-
tige Punkte für den Verbleib in 
der höchsten Klasse.

Kgl. priv. SG Burgbernheim 
1 Kgl. priv. SG 1604 Uffen-
heim 1
Ott, Rüdiger 388 - 1 : 0 - 379 
Serby, Uwe
Ott, Marvin 376 - 1 : 0 - 374 
Hegwein, Holger
Pfeiffer, Sebastian 362 - 0 : 1 
- 366 Ruppert, Gert
Sauerhammer, Markus 343 - 
0 : 1 - 361 Müller, Anja
Total:1469 - 2 : 2 - 1480
Mannschaftspunkte: 1 : 2

3. Wettkampf der 
Recurve-Bogenmannschaft
Bereits im 10. Jahr nimmt 
unsere Bogenmannschaft 
an den Wettkämpfen auf 
Bezirksebene teil. In die-
ser Hallenrunde 2017/2018 
befinden sich die Wettkamp-
forte in Feucht, in Boxdorf 
und zweimal in Dietersheim. 
Aufgrund einer zurückge-
zogenen Meldung rückte 
unsere Mannschaft als Drit-
ter der vergangenen Saison 
aus der Bezirkslasse 1 in die 
Bezirksliga auf und hatte am 
13.01.2018 in Dietersheim 
bereits ihren dritten Wett-
kampf. In der Bezirksklasse 1 
wird auf 3er-Spots geschos-
sen. Unter Beteiligung von 
acht Mannschaften werden 
an vier Wettkampftagen 
jeweils sieben Wettkämpfe 
als Direktvergleiche jeder 
gegen jeden ausgetragen.
Eine Wettkampfmannschaft 
besteht aus drei Bogenschüt-
zen, die in vier Durchgängen 
(sog. Passen) pro Schütze 
je zwei Pfeile in einer Mann-
schaftszeit von 120 Sekunden 
auf einer Distanz von 18 m zu 
schießen haben.
Von den acht Mannschafts-
schützen konnten die fünf 
Schützen Hermann Müller 
(Mannschaftsführer), Hans 
Paal, Herbert Preininger, Ale-
xander Seemann und Harald 
Wildermann und Holger Heg-
wein antreten.
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Folgende Ergebnisse erreich-
ten unsere Bogenschützen:
SG Uffenheim : SF Tuchen-
bach - 211:188 Ringe
SG Uffenheim : GS Boxdorf 2 
- 217:207 Ringe
SG Uffenheim : SV Moosbach 
2 - 218:205 Ringe
SG Uffenheim: BS Feucht 2 - 
212:201 Ringe
SG Uffenheim : SSG Röthen-
bach/Peg - 206:195 Ringe
SG Uffenheim : BS Neumarkt 
3 - 209:209 Ringe
SG Uffenheim: SSG Dynamit 
Fürth - 191:191 Ringe

Einen tollen, äußerst erfolg-
reichen dritten Wettkampftag 
-ohne Niederlage- mit her-
vorragenden Ergebnissen 
absolvierte unsere Bogen-
mannschaft am 13.01.2018 
in Dietersheim. Dies zeigte 
sich u.a. im Gesamtmann-
schaftsergebnis von 1464 
Ringen und 12:2 Punkten 
bei 7 Matches. Sowohl die 
Gesamtringzahl noch die 12 

Punkte konnte an diesem 
Wettkampftag kein Gegner 
erreichen. Mit einem sicheren 
4. Platz, 10 Punkten Abstand 
zum 5. Platz, dürften unsere 
Bogenschützen beim 4. und 
Abschlusswettkampf dem 
Klassenerhalt in der Bezirks-
liga als angestrebtes Ziel 
einen großen Schritt näher-
gekommen sein. Bemerkens-
wert sind die hervorragenden 
Matchergebnisse mit einem 
Durchschnitt von 209 Ringen 
und ein Wettkampftag ohne 
Niederlage. Dadurch sind hof-
fentlich alle Schwächen des 
2. Wettkampftags rehabilitiert.

Am Sonntag, den 11.02.2018, 
findet der 4. und Abschluss-
wettkampf, ausgerichtet von 
GS Boxdorf, in der Georg-
Ledebour-Schule in Nürn-
berg-Langwasser statt.

Tabellenstand nach dem 3. 
Wettkampftag
1 BS Neumarkt 3 - 4348 
Ringe - 31:11 Punkte

2 SSG Röthenbach/Peg - 
4291 Ringe - 30:12 Punkte
3 SSG Dynamit Fürth - 4165 
Ringe - 26:16 Punkte
4 KPSG Uffenheim - 4198 
Ringe - 25:17 Punkte
5 SF Tuchenbach - 4085 
Ringe - 15:27 Punkte
6 BS Feucht 2 - 4213 Ringe - 
14:28 Punkte
7 SV Moosbach 2 - 4092 
Ringe - 14:28 Punkte
8 GS Boxdorf 2 - 4128 Ringe - 
13:29 Punkte

Terminvorschau
04.02.2018: Bay. Meister-
schaft der Bogenschützen in 
der Halle in München-Hoch-
brück (Olympiaschießanlage) 
unter Beteiligung der qua-
lifizierten Recurve-Bogen-
schützen Alexander Seemann 
(Schützenklasse) und Herbert 
Preininger (Seniorenklasse)
11.02.2018: 4. Wettkampf der 
Bogenschützen Bezirksliga in 
Nürnberg-Langwasser

Hinweis für die 
Bogenschützen
Aufgrund der Hallenbelegung 
durch das Jugendfußballtur-
nier des FVU an den Sonnta-
gen, am 18. und 25.02.2018, 
fällt das Hallentraining der 
Bogenschützen aus. 

Das nächste reguläre Hal-
lentraining findet dann am 
04.03.2018 in der Sporthalle 
der Grund- und Mittelschule 
statt.

Büro: 09842/9538609

Büro 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

Deutsch-Polnischer 
Partnerschaftsverein
Winterwanderung nach Rudolzhofen

Bild: Gerhard Krämer

Mit der Winterwanderung 
startete der Deutsch-Polni-
sche Partnerschaftsverein in 
das neue Partnerschaftsjahr. 
Diesmal führte die Strecke 
von Uffenheim nach Rudolz-
hofen. Insgesamt rund 50 
Mitglieder waren dabei – viele 

bereits bei der Wanderung, 
einige stießen zum geselligen 
Beisammensein in Rudolz-
hofen dazu. Dabei wurde 
auch schon über die bevor-
stehenden Begegnungen mit 
den polnischen Freunden aus 
Kolbudy gesprochen. gk

Komitee für die 
Städtepartnerschaft 
Egletons-Uffenheim

Einladung zum Bouillabaisse-Essen
Das Komitee für die Städte-
partnerschaft Egletons-Uffen-
heim lädt ein zu einem gemein-
samen Bouillabaisse-Essen 
am Freitag, 23. Februar, um 19 
Uhr im Landgasthof Schwarzer 
Adler in Ulsenheim. Die Bouil-
labaisse ist ein provenzalischer 
Fischtopf, der seinen Ursprung 
in den Fischerfamilien der 

Region vor Marseille hat. 
Küchenchef Bernd Meyer hat 
nach französischen Küchen-
erfahrungen sein besonderes 
Rezept dafür entwickelt. Für 
das Essen wird um Anmeldung 
gebeten bis zum 16. Februar 
bei Maria Riedel, Tel. 09842 
95613, oder Wolfram Aumüller, 
Tel. 09842 2677.

Bosch Car Service Paul  
Eine Werkstatt – alle Marken!  
 

Buchenweg 5 ~ 97215 Uffenheim ~ Inh. Stefan Paul 
www.autoservice-paul.de ~ kfz.paul@t-online.de 

 

 

 

 

 

INSPEKTION-SERVICE REPARATUR-SERVICE DIESEL-SERVICE GLAS-SERVICE 

CAR-CHECK-SERVICE ELEKTRIK-SERVICE KLIMA -SERVICE ÖL-SERVICE 

BREMSEN-SERVICE GETRIEBE-SERVICE REIFEN-SERVICE U. V. M. 

 

 

 

09842/8513 
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Spektakuläres Dankeschön
Mit einem „kurz-
weiligen Feuer-
werk“ bedankte 
sich die Vor-
standschaft der 
Sportgemein-

schaft Bomhard-Schule 
Uffenheim bei den vielen 
Abteilungsleitern, Übungslei-
tern und Helfern, ohne die 
das riesige Angebot des 
Schulsportvereins nicht mög-
lich wäre. In den zahlreichen 
Abteilungen werden Tag für 
Tag und Woche für Woche 
von vielen Trainern, Coaches 
oder Helfern Übungsstunden 
abgehalten. Dazu kommen 
zahlreiche Wochenenden, an 
denen SBU-Funktionäre und 
Betreuer ihre Zeit in den Hal-
len verbringen; manchmal 
sogar an beiden Wochenend-
tagen hintereinander! Aus 
diesem Grund – als Anerken-
nung für die geleistete Arbeit 
- bestellten die Vorsitzenden 
Jürgen Priebe und Ralf 
Lischka sowie die Kassiererin 
Katrin Düll einen Bus und 
organisierten 50 Karten für 
„Das Feuerwerk der Turn-
kunst“ in Nürnberg Anfang 

Januar. Die Betreuer, Helfer, 
Übungsleiter etc. erhielten 
vergünstigte Karten (20 
Euro), aber auch etliche 
Eltern, Sportler und Kollegen 
(Karten zum regulären Preis 
von 34 €) fuhren mit nach 
Nürnberg, wo alle einen spek-
takulären Abend genießen 
konnten. Inzwischen waren 
die Uffenheimer schon mehr-
fach beim „Feuerwerk“ dabei.
„Erwin aus der Schweiz“ 
(Comedy und Zauberkunst) 
führte witzig, charmant und 
manchmal sehr tiefsinnig 
durchs Programm. Höhe-
punkte des Abends waren 
beispielsweise das Duo 
„Bazaliy“, das am Trapez 
dafür sorgte, dass so man-
chem Zuschauer der Atem 
stockte! Jonglage in Per-
fektion – mit außergewöhnli-
chen Lichteffekten versehen 
- begeisterte die fast ausver-
kaufte Halle; die vier Artis-
ten halten 23 Weltrekorde. 
Erneut blieben viele Münder 
offen, als das Duo Unity mit 
seinem „Cry-Wheel“ (großer 
Reifen – siehe Foto) auftrat. 
Zu zweit oder alleine schie-

nen die Künstler mit dem 
sich schnell drehenden Rei-
fen verwachsen zu sein. Eine 
Laterne (siehe Foto) machte 
ein Künstler zu einem Objekt 
des „Beturnens“; er brachte 
sie zum Wippen und sprang 
an ihr und auf ihr mit schier 
unmenschlichen Kraftakti-
onen herum. Immer wieder 
waren auch „klassische“ 
Geräte wie Stufenbarren, 
Schwebebalken, Boden oder 
Reck ins Programm einge-
baut, wobei die Akteure weit 
über die „normalen“ Turn-
künste aus dem „regulären“ 
Turnen hinausgingen und 
atemberaubende Elemente 
zeigten. Bei „Lift“ (siehe 
Foto), einer absoluten Neue-
rung beim diesjährigen Feu-
erwerk „dienen“ zwei kräftige 
Männer als Reckstange und 
wirbelten zwei Sportlerin-
nen durch die Luft - in drei 

Meter Höhe ohne Fangnetz! 
Ebenso faszinierend waren 
die vier jungen Künstler am 
Schleuderbrett (siehe Foto), 
die teilweise dreifache Salti in 
schwindelerregenden Sprung-
folgen darboten. Immer wie-
der landeten sie exakt auf 
dem Brett, an der Stelle, 
an der sie abgesprungen 
waren. Einige ruhigere Einla-
gen – Paare, die sich „verbo-
gen“, Gruppierungen, die mit 
unglaublicher Kraft Hebeele-
mente vollführten – begeis-
terten die SBUler ebenso. 
Insgesamt wurden über zwei 
Stunden Programm gebo-
ten; den Uffenheimern wurde 
ein sehr kurzweiliger Abend 
beschert, der alle in den Bann 
zog. Bei der Rückfahrt war 
man sich einig, dass das Dan-
keschön der Vorstandschaft 
gut angekommen war!

Text u. Bilder: Ralf Lischka
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

1. Kreisliga
FVU I - TTV 
Neustadt 
a.d.Aisch II 8:8

Erst nach Mitternacht fiel im 
fünften Satz des Schluss-
doppels die Entscheidung 
im Spitzenspiel der 1. Kreis-
liga. Der FVU hatte den bes-
seren Start und führte nach 
den Doppeln mit 2:1. Stefan 
Fürmann/Christian Thorwart 
gewannen zwei Sätze mit 
11:9 und siegten mit 3:0 Sät-
zen, während Georg Mieß/
Gunter Hoffmann mit 0:3 
unterlagen. Michael Bestle/
Gerhard Reif behielten im 
vierten Satz mit 12:10 die 
Oberhand. Im ersten Einzel 
dominierte Rückkehrer Für-
mann nach Belieben, doch 
Thorwart musste sich dem 
Spitzenspieler des Tabel-
lenführers mit 0:3 Sätzen 
geschlagen geben. Mieß, 
Hoffmann und Bestle gaben 
ihre Spiele jeweils in vier Sät-
zen ab, sodass der FVU mit 
3:5 in Rückstand geriet. Reif 
hielt mit einem Viersatz-Sieg 
dagegen und im Spitzen-
spiel ließ Fürmann seinem 

Kontrahenten keine Chance. 
Nachdem Thorwart mit einem 
klaren 3:0 die Führung zurück 
geholt hatte, folgten bis zum 
Schluss nur noch nervenauf-
reibende Fünfsatz-Spiele. 
Mieß musste nach 2:0 Sätzen 
noch den Ausgleich zulassen 
und konnte im fünften Satz 
eine 7:5-Führung nicht ins 
Ziel bringen. Hoffmann führte 
mit 2:1 Sätzen, hatte dann 
aber dem treffsicheren Spiel 
seines Gegners nichts mehr 
entgegenzusetzen. Bestle 
lag bereits mit 0:2 Sätzen 
zurück, schaffte im vierten 
Durchgang nach Abwehr von 
zwei Matchbällen den Satz-
ausgleich und gewann den 
Entscheidungssatz zum Zwi-
schenstand von 7:7. Im Spiel 
zweier Defensivspezialisten 
führte Reif zwar mit 2:1 Sät-
zen, konnte aber am Ende 
die langen Ballwechsel nicht 
mehr für sich entscheiden. 
Im Spiel der Spitzendoppel 
gelang Fürmann/Thorwart 
zwei Mal der Satzausgleich 
und im Entscheidungssatz mit 
11:9 der Punkt für das hoch-
verdiente Unentschieden zum 
8:8. Mit diesem starken Auf-

tritt vor allem im ersten Paar-
kreuz brachte der FVU dem 
hohen Favoriten den ersten 
Punktverlust bei und sicherte 
den zweiten Tabellenplatz ab.

3. Kreisliga
FVU II - ASV Wilhelmsdorf 
IV 9:3
Mit Stefan Hergenhan erhielt 
die FVU-Zweite in der Rück-
runde Verstärkung aus der 
ersten Mannschaft. Zusam-
men mit Hans-Günther Deu-
bel gewann er auch das erste 
Doppel klar in drei Sätzen. 
Dies gelang auch Marcus 
Jüllich/Günther Paulus, wäh-
rend Thomas Mieß/Werner 
Ankert ihr Spiel im fünften 
Satz abgeben mussten. Her-
genhan, Deubel und Jüllich 
holten die nächsten drei 
Punkte ohne Satzverlust. Mieß 
konnte nur einen Satz gewin-
nen, während Ankert ganz 
leer ausging. Paulus und 
Hergenhan gewannen jeweils 
in vier Sätzen und Deubel 
war mit 3:0 erfolgreich. Den 
Schlusspunkt erzielte Jüllich, 
der nach 2:0 Sätzen noch 

den Ausgleich hinnehmen 
musste, aber den Entschei-
dungssatz klar beherrschte.

DTV Diespeck III - FVU II 9:2
Beim Tabellenführer fiel die 
Niederlage etws zu hoch aus, 
denn die Gastgeber gewan-
nen alle vier Fünfsatz-Spiele. 
Mieß/Alexander Remmel 
verloren mit 1:3, während 
Hergenhan/Deubel mit dem 
gleichen Ergebnis siegten. 
Paulus/Dieter Zintz führten 
zwar mit 2:1, verloren aber 
die beiden letzten Sätze 
unglücklich mit jeweils 9:11. 
Im ersten Paarkreuz gewann 
Deubel nur den ersten Satz 
und Hergenhan gelang 
nach 0:2 Sätzen noch der 
Ausgleich, doch im Ent-
scheidungssatz behielt sein 
Kontrahent die Oberhand. 
Remmel und Paulus unterla-
gen klar, doch auch Mieß und 
Zintz konnten ihre Entschei-
dungssätze nicht gewinnen. 
Während Hergenhan das 
Spitzenspiel mit 3:0 Sätzen 
gewann, musste Deubel in 
vier Sätzen den Siegpunkt für 
Diespeck zulassen.

  

13-tägige Peru Delegationsreise 
inkl. Besuch von 2 FLY & HELP Schulprojekten

 

Ihr Reiseziel: Peru – Land der verborgenen 
Schätze und atemberaubender Stätten der Inka-
Hochkultur. Emotionale Höhepunkte der Reise 
sind 2 FLY & HELP Schulbesuche vor Ort.

Ihr Reiseverlauf:
1. + 2. Tag: Anreise – Lima
3. Tag: Lima Stadtrundfahrt
4. Tag:  Lima – Jauja – Satipo, Flug nach Jauja. 

Transfer nach Satipo (ca. 5 Std. Transfer).
5. Tag:  Satipo – Alto Tiwinza – Jauja 

*** FLY & HELP Projektbesuch *** 
6. Tag:  Jauja – Cusco

Flug via Lima nach Cusco (ca. 3,5 Std.)
7. Tag:  Cusco

*** FLY & HELP Projektbesuch *** 
8. Tag: Cusco – Yucay
9. Tag:  Yucay – Ganztagestour Urubamba Tal

10. Tag:  Yucay – Machu Picchu – Cusco 
Besichtigung der berühmtesten 
Inka-Stätte der Welt 

11. Tag: Cusco
12. + 13. Tag: Cusco – Lima – Frankfurt

Optionale Verlängerung:
12. Tag:   Cusco – Puno

Fahrt mit dem öffentlichen Touristenbus 
über das Andenhochland nach Puno. 

13. Tag: Puno und Titicacasees
14. Tag: Puno – Colca Canyon
15. Tag: Colca – Arequipa 
16. + 17. Tag: Arequipa – Lima – Frankfurt

Hinweis: Änderungen des Reiseverlaufes vorbehalten. 
Unterkünfte: Mittelklasse- und Komforthotels,
z. T. einfache Hotels in der Nähe der Schulen.

 Inklusivleistungen
•  Flug mit Linienfl uggesellschaft von Frankfurt 

(Umsteigeverbindung) nach Lima und zurück
•  Inlandsfl üge laut Reiseverlauf
•  10 Übernachtungen im Doppelzimmer, Frühstück
•  Transfers und Eintrittsgelder gemäß Reiseverlauf
•  Deutschsprachige Reiseleitung und zeitweise 

Begleitung von einem FLY & HELP-Mitarbeiter
•  Reisepreissicherungsschein

 Preis pro Person im Doppelzimmer 3.498 €
Reisetermin: 08.09. – 20.09.2018

Wunschleistungen pro Person
•  Verlängerung 19.-24.9.2018 799 €
•  Zuschlag Einzelzimmer 490 €
• Verlängerungsreise im Doppelzimmer 799 €
•  Zuschlag Einzelzimmer Verlängerung  350 €
Mindestteilnehmer 15 Personen 

100 € pro Person vom Reisepreis 

kommen der Reiner Meutsch Stiftung 

FLY & HELP zugute und werden für einen 

Schulbau in Südamerika verwendet. 

Mehr Informationen unter: www.fl y-and-help.de

Fragen und Buchungswünsche an: reisen@prime-promotion.de 

oder unter Tel.: 0214 - 7348 9548 (Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr)

Buchungscode: LW25 oder unter: www.prime-promotion.de/reisen

Veranstalter der Reise: Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach

Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

– Anzeige –
  

Einmalig!

ab €  3.498.-
08. bis 20. September 2018

Optional: 5-tägige 

Verlängerung Titicacasee
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1. FV Uffenheim

Hast du Spaß 
am Volleyball-
spielen?

Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die Freizeit-Volley-
ballabteilung des 1. FV Uffen-
heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.
Mehr Infos gibt‘s unter
Tel.: 09842 1360.

Bürgerliste Uffenheim
Herzliche Einladung zum poli-
tischen Stammtisch am Diens-
tag, 30.01.2018, um 19:30 
Uhr in Custenlohr - Gasthaus 
zur Sonne.
Auf Ihr Kommen freut sich
Bürgerliste Uffenheim

Reit- und Fahrverein Uffenheim e. V.
Am 06.01.2018 
fanden im Reit- 
und Fahrverein 
Uffenheim e.V. 
verschiedene 
Abzeichenprü-

fungen statt. Der einwöchige 
Kurs fand unter der Leitung 

der 1. Vorsitzenden Brigitte 
Roth sowie der 3. Vorsitzen-
den Miriam Bennett statt. Die 
Teilnehmer lernten einiges 
über den richtigen Umgang 
mit dem Pferd. Außerdem 
konnten sie ihr reiterliches 
Können und das theoretische 

Wissen der Pferdekunde ver-
bessern. Alle 20 Teilnehmer 
durften sich über die bestan-
denen Prüfungen freuen. Die 
Urkunden wurden von der 
Richterin Susanne Walde und 
Herrn Raimund Jemelka 
überreicht.

Steigerwaldklub, ZV Uffenheim

Winterwanderung nach 
Weigenheim
Sonntag, 18. Februar: Winter-
wanderung nach Weigenheim

Treffpunkt: 13:00 Uhr an der 
Bäderausstellung (Häberle)
Einkehr: Weigenheim
(Familie Armin Schmidt)

Gäste sind bei uns immer will-
kommen, auch gerne mit dem 
Auto.

Konzert mit Klarinette beim Kammermusikverein

Das zweite Konzert, das der 
Verein Freunde der Kammer-
musik in Uffenheim in diesem 
Jahr veranstaltet, bietet ein 
erlesenes Programm mit der 
in der Klassik und Roman-
tik so beliebten Klarinette im 
typischen Kammermusikver-
bund mit Violoncello und Kla-
vier. Das Konzert findet statt 
am Samstag, den 10. Feb-
ruar, ab 19:30 Uhr im Musik-
pavillon in der Konrad-Ade-
nauer-Str. 23 in Uffenheim.
Musiziert werden „Klarinet-
tentrios“ von Beethoven, 
Brahms und Fauré sowie aus 
unserer Zeit von dem jungen 
Sven Daigger (geb. 1984). Es 
musizieren das „Duo Biloba“: 
Andreas Lipp (Klarinette) 
und Katharina Groß (Kla-

vier), zusammen mit Ildikó 
Szabó (Violoncello). Die jun-
gen Künstler waren jeweils 
schon Preisträger bei ver-
schiedenen Wettbewerben 
und verfügen bereits über 
eine vielfältige Erfahrung im 
Ensemblespiel. So erfolgt das 
Konzert auch in Zusammen-
arbeit mit dem Deutschen 
Musikrat, der solche Preisträ-
ger fördert.

Der Eintritt für Nichtmitglieder 
im Verein beträgt 15 €. Mit-
glieder, Auszubildende und 
Schüler haben freien Eintritt. 
Voranmeldung zur Platzre-
servierung ab sofort unter 
der Telefonnummer 09842 
2506 oder per E-Mail: familie.
wienand@t-online.de .

Was auch immer Sie im Leben  
vorhaben, wir von der 
HUK-COBURG sorgen für den 
passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht  
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge 
sicher, sondern auch die besten 
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere  
ausgezeichneten Leistungen und 
unseren Service und lassen Sie  
sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben. 
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung
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Automobilclub Uffenheim im ADAC

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am 20. Februar 2018 um 19 
Uhr im Lichterhof in Uffen-
heim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht 
des 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Stimmliste

3. Bericht der Referenten
4. Bericht des Schatzmeisters 
und Rechnungsprüfers
5. Wahlen
6. Ehrungen und Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge
8. Vorschläge für das lau-
fende Jahr
Anträge zur Behandlung in der 
Generalversammlung müssen 
8 Tage vorher beim 1. Vorsit-
zenden eingereicht werden.

Theaterring Uffenheim
Es wird noch einmal daran 
erinnert, dass der Theaterring 
am Sonntag, den 04.02.2018, 
nach Würzburg zum Main-
franken Theater fährt. Auf 
dem Programm steht das 
Schauspiel „DER BRAND-
NER KASPAR UND DAS 

EWIG‘ LEBEN“ von Franz 
von Kobell. Der Bus fährt um 
18:30 Uhr an der Haltestelle 
Hedwigsruh in der Bahnhof-
straße ab. Die Vorstellung 
beginnt um 19:30 Uhr und 
endet voraussichtlich gegen 
22:00 Uhr.

            
            

Wir erweitern unsere Kapazitäten und suchen zur 
Verstärkung mit  sofortiger  Einstellung zuverlässige und   
flexible Mitarbeiter  bei leistungsgerechte Bezahlung 

  
►  Fahrer für Fahrbare Mahl- und Mischanlage 
 
 Folgende Arbeitsmodelle sind möglich: 
      •  Vollzeit   •   Teilzeit   •  450 € Basis  
       
Voraussetzungen    
Führerscheinklasse CE 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung                             
                                                                                                  

  Stalltechnik ● Fütterungstechnik ● Silobau  
     

 Telefon (0 98 48) 394   ●  info@muenz-stalltec.de     

 Adelhofen 15  ●   97215 Simmershofen                …. seit 1985 

 

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
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Was sonst noch interessiert 

Der Bücherbus rollt wieder in Frankens Mehrregion
Der bisherige Bücherbus 
musste im Sommer 2017 
aufgrund technischer Män-
gel aus dem Betrieb genom-
men werden. Der „neue“ 
gebrauchte Bücherbus konnte 
nun bereit gestellt werden. 
Somit können ab Montag, 29. 
Januar, wieder wie gewohnt 
die Landkreiseinwohner mit 
„Lesestoff“ versorgt werden. 

Neben den Grundschulen 
werden ab dem 29.01.2018 
auch wieder die Ortschaften 
im Landkreis angefahren. Die 
einzelnen Haltetermine wer-
den in den Gemeinden in den 
Mitteilungsblättern bzw. per 
Aushang veröffentlicht und 
sind auch im Internet einseh-
bar (http://bildungskompass. 
kreis-nea.de).

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2015

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2176
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Babysitting, Hunde ausführen,
bietet 14-jährige Schülerin in Uffen-
heim gegen Taschengeld an. Tel.
09842/9530779

Kleinanzeigen

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrer
Veranstaltung unter artikel.localbook.de

Aktuelle Sport-Events.
Jetzt immer auf localbook.de

Ihr regionaler Veranstaltungs-Kalender
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Nachlassverkauf
Folgender Grundbesitz soll verkauft werden:
FlSt. Nr. 3532/1, Gemarkung Uffenheim
Ostpreußenstraße 1, Wohnhaus, Nebengebäude, Garten 
zu 815 m², vorgetragen im Grundbuch des Amtsgerichts 
Neustadt/Aisch von Uffenheim, Band 71, Blatt 3672

Kaufangebote werden erbeten bis spätestens 20.02.2018 an:
König-Graf Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Hauptstraße 14, 91443 Scheinfeld
Tel. 09162/206
E-Mail: rain@koenig-graf.de

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de
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